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13. Kongress Armut und Gesundheit 

       Themenbereich     Titel des Beitrags 
Autor/innen nach Nachnamen (alphab.)

    

 Eröffnungsveranstaltung (chronologisch)

 

Tho mas Abel Warum Geld alleine nicht reicht – kulturelles Kapital als Schlüsselelement in der Gesundheitsförderung 
 

Gesundheitsfördernde Lebenswelten schaffen für Kinder und Jugendliche 

Martina Abel Kinderunfallprävention auf der politischen Agenda für ganz E uropa 

Regina Backhaus / Carola Goen gesund groß werden  - Ein Modellprojekt zur Zertifizierung von schulischen und außerschulischen 
  Kindereinrichtungen im Bereich Gesundheitsförderung 

Christiane Deneke Gesundheit an der HAW - Studienbedingungen und Gesundheit von Studierenden 

Tatjana Forner / Club Dialog e.V. Gesundheitsförderung bei Jugendlichen mit Migrationshintergrund in deren Lebenswelten 

Sibylle Friedrich / Jennifer Höck /                 Familiäre Ressourcen, Belastungen und Kindergesundheit Vorstellung der quantitativen Ergebnisse  
Alexander Redlich                                      des ersten Erhebungszeitpunktes des Projekts “Gesundheit beginnt in der Familie” 

Raimund Geene Früherkennungsuntersuchungen, Frühförderung und frühe Hilfen bei Kleinkindern –  
  Erfahrungen und Perpektiven 

Rainer Grahlen Zahngesundheit im Problemviertel 

Petra Haak „Kita mit Biss“ - Ein Präventionsprojekt zur Förderung der Mundgesundheit in den Kindertagesstätten  
  der Stadt Frankfurt(Oder) 

Sonja Haider Nestbau – konkrete Hilfen für werdende Eltern zur Gestaltung eines sicheren und gesunden  
  Umfelds für ihre Neugeborenen 

Silvia Heckenhahn / Beate Blättner               Kinder gestalten ihren Naschgarten 

Birgit Herbert / Sybille Becker TigerKids - Kindergarten aktiv – Gesundheit lernen und erleben von Anfang an 

Elisabeth Pott                                             Grußwort zum 13. Kongress Armut und Gesundheit
Rolf Stuppartdt                                           Grußwort zum 13. Kongress Armut und Gesundheit         

Carola Gold                                               Kongresseinführung "Teilhabe stärken  Empowerment fördern - Gesundheitschancen verbessern"

Albrecht, Matthias                                       Runder Tisch Prävention von Kinderunfällen Dortmund
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Elisabeth Horstkotte Start in die Schule – Gleiche Chancen für Alle? 

Jennifer Jaque-Rodney Die Arbeit der Familienhebamme 

Holger Kalippke GUT DRAUF — Projektdarstellung 

Monika Kringe mittendrin Marburger Gesundheitsnetzwerk für Kinder 

Barbara Meißner Ein Kooperationsprojekt des Kinder- und Jugendgesundheitsdienstes Berlin-Mitte und der  
   Evangelischen Fachhochschule für Sozialarbeit und Sozialpädagogik Berlin 

Silke Meyer Gesundheitsförderung als Querschnittsthema in Kindertageseinrichtungen“ 

Mechthild Paul Nationales Zentrum Frühe Hilfen zum Schutz von Kindern vor Vernachlässigung und Misshandlung 

E. Petersen / S. Böse-O`Reilly /                   Praxis der Präventionsassistentin in der Kinder- und Jugendmedizin unter besonderer  
J. Hellmann / T. Lob-Corzilius / I. Wermuth  Berücksichtigung benachteiligter Bevölkerungsgruppen 

Matthias Richter  Gesundheitliche Ungl eichheit im frühen Jugendalter: Aktuelle Ergebnisse der HBSC-Studie 2006 -  
  Ein genauerer Blick auf den Substanzkonsum 

Ines Scholz Stillförderprogramm für sozial Benachteiligte/sozial-medizinische Elternberatung 

Margarete Seiwert Kinder-Umwelt-Survey (KUS): Sozialstatus und Umweltbelastungen – Erste Ergebnisse  

Ursula Uhlig / Jeffrey Butler / M. Brockstedt Soziale Lage und Herkunft entscheiden über die Zahngesundheit von Kindern 

Ralf Weiße Bewegen, entspannen, essen – aber wie! 

Sebastian Ziller Soziale Ungleichheit und Mundgesundheit 

 Gesundheitsfördernde Lebenswelten schaffen für ältere Menschen
 Heike Heinemann Ziele und erste Ideen des 6. Altenberichts der Bundesregierung 

Jörg Siebert Von der Lust und der Last des Alterns heute.Existenzielle Problemstell ungen des Alterns  
  im Horizont (welt-)gesellschaftlicher Entwicklungstrends 

Heinz Trommer Neurobiologische Erkenntnisse zur Teilhabe im Alter 

Christiane Perschke-Hartmann Helfen bevor Hilfe nötig wird – Präventive Hausbesuche 

Regina Saeger Neue Anforderungen an Sozialkommissionen 

Barbara Weigel / Jo Rodejohann Lernen will gelernt sein – Neues aus dem EFI - Projekt 

noch "... Kinder und Jugendliche"

Josefine Heusinger / C. Roßberg /               Diskussionsforum mit Mitarbeiter/innen von Berliner Pflegeheimen: Verbrauchernahe 
Renate Michalski                                       Qualitätskriterien für Pflegeheime                           
Josefine Heusinger                                    Der präventive Hausbesuch –  Anforderungen an ein niedrigschwelliges Angebot der Gesundheitsförderung
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Gesundheitsfördernde Lebenswelten schaffen im Stadtteil/in der Kommune 

Christa Böhme Aktivierung und Beteiligung – Schlüsselelemente des Programms Soziale Stadt 

Matthias Frinken / [Rosemarie Böhme] Die Krümelkiste in der Neuruppiner Südstadt - von der Kita zum Mehrgenerationenhaus 

Michael Fritz Bürgerbeteiligung in der Karlsruher Oststadt 

Ina Herbell / Insa Schlosser Jugendwettbewerb Stadtumbau Ost 

Claudia Kasimir-Glaeser  Partizipation als Herausforderung an eine „Gesunde Stadt“ - Beispiel Dresden:  
  Gesundheitskonferenz „Gesundes und aktives Altern“ 

Jörg Overschmidt Verfügungsfonds und Bürgerprojekte in der Rostocker Stadtteilentwicklung oder  
  Über die positiven Wirkungen von Stadtteilbudgets 

Markus Runge Gemeinwesenarbeit als Schlüssel zu Aktivierung und Beteiligung Impulsreferat im Forum  
  “Methoden der Partizipation in der gesundheitsfördernden Stadtentwicklung” 

Martina Stahl Empowerment durch Quartiersmanagement 

Waldemar Süß Strukturbildung (Capacity Building) für Prävention und Gesundheitsförderung bei  
 Kindern und Eltern in einem benachteiligten Quartier  

  

 

Gesundheitsfördernde Lebenswelten im Betrieb 

Gudrun Ahlers Gesundheits- und Leistungsfähigkeit älterer Arbeitnehmer erhalten - Demografiemanagement im Unternehmen 

Michael Bellwinkel Das Netzwerk „Unternehmen für Gesundheit“  

Antje Ducki / Tanja Kalytta /  
Christine Busch / Susanne Roscher /  
Dieter Gloede RESUM - Stress- und Ressourcentraining bei Un- und Angelernten 

Arno Georg Aus dem Betrieb in die Region? BGF zwischen World Wide Web und regionalen Netzwerken 

Sascha Rülicke Das Projekt UbeG - Unternehmensgewinn durch betriebliche Gesundheitspolitik -  
  Teilvorhaben Coachingkonzepte im Dachdeckerhandwerk 
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Gesundheitsfördernde Lebenswelten mit Sportvereinen 

Annika Frahsa / Günther Beierlorzer / 
Gabi Pfeifer / Ulrike Röger / Alfred Rütten  Fallbeispiel BIG – Bewegung als Investition in Gesundheit: Ein gesundheitsorientiertes Projekt zur 
  Bewegungsförderung mit Frauen in sozial schwierigen Lebenslagen im Sportverein TV 1848 Erlangen 

Ulrike Röger Der partizipative Ansatz als Erfolgsfaktor von Gesundheitsförderung für sozial benachteiligte 
  Gruppen in Settings  

 

Teilhabe und Empowerment fördern von Migranten und Migrantinnen 

Edith Bauer Gesundheitsziele verändern die gynäkologische Praxis 

 

 
Teilhabe und Empowerment fördern von Familien 

Roswitha Borggräfe Eine Kampagne des Jugendamtes zum Thema Liebe,Freundschaft und Sexualität in Zusammenarbeit  
  mit dem Institut für Sexualpädagogik  

René Domschat / Anke Erath Schule und dann??? komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft Ein interaktives Angebot  
  für Jugendliche 

Beate Homann Praxismodell zur Gesundheitsförderung für Jugendliche und junge Frauen aus Migrantenfamilien 
  in Hamburg zur Stärkenentdeckung mit Elementen der Berufsorientierung und Lebensplanung 

Claudia Lissewski mobile Familienbildung – Beratung zum Aufbau von Familienbildung in strukturschwachen ländlichen  
  Gebieten 

Heidemarie Waninger / Regina Rauhut          Das Netzwerk gesunde Kita und die Arbeitsweisen der Konsultationskitas Gesundheit in Brandenburg –   
  Ansätze der Zusammenarbeit mit Familien von der Kita aus 

 

Teilhabe und Emporwerment fördern in der Sexualaufklärung 

Angelika Hessling Aufklärung und Sexualverhalten junger Migrantinnen und Migranten 
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Teilhabe und Empowerment fördern von Wohnungslosen
 

Elisabeth Bergner, L. Müller, H. Braun          Geldmangel und andere Barrieren für die Inanspruchnahme gesundheitlicher der vBA Bethel 

Gundula Röhnsch / Uwe Flick Inanspruchnahmeverhalten chronisch kranker obdachloser Jugendlicher - eine empirische Studie 

Werena Rosenke Anforderungen an die medizinische Versorgung wohnungsloser Menschen aus der Sicht der BAG  
  Wohnungslosenhilfe e.V. 

David Schmidt-Tazir Hinsehen und Handeln: Ambulante Betreuung für Menschen mit psychischen Erkrankungen 

Frank Steger „Irren ist amtlich – Beratung kann helfen“ Mit dem Beratungsbus vor den Berliner Jobcentern 

Theo Wessel Im Bermuda-Dreieck...  : Wohnungslos und psychisch krank - Herausforderung für Sozialpsychiatrie und  
  Wohnungslosenhilfe 

Anita Zimmermann / Gerhard Trabert Integrierte aufsuchende sozialarbeiterische und medizinische Gesundheitsarbeit 

 

Teilhabe und Empowerment f ördern von Menschen mit Behinderung 

Annette von Lersner-Wolf Das Persönliche Budget – neue Leistungsform zur Stärkung von Selbstbestimmung und Teilhabe 

Martin Marquard Berlin auf dem Weg zu einer barrierefreien Stadt 

Martina Sasse Liebe, Lust und Frust. Einzel- und Paarberatung für Menschen mit sog. geistiger Behinderung“ 

Annette Wilke  Leicht gemacht: “Behinderte Liebe – Liebe(r) selbstbestimmt. Beratung und Sexualpädagogik  
für Menschen mit sog. geistiger Behinderung“ 

 

Teilhabe und Empowerment fördern von Arbeitlosen 

Gert Beelmann Langzeitarbeitslose Jugendliche: Chancen der Gesundheitsförderung  und Möglichkeiten der 
  Wiederbeschäftigung 

Iris Grimm / Johannes Gostomzyk Verstärkung gesundheitsbezogener Prävention in Good Practice Projekten bei sozialer Benachteiligung 

Erwin Riegel / Gita Kejzlar-Lisy Arbeitshilfe 2000: Arbeit für gesundheitlich und sozial beeinträchtigte Menschen in Augsburg 

Benedikt Rogge Die Auswirkungen von Arbeitslosigkeit auf die psychische Gesundheit als Identitätsproblem 

Rena Töpfer / Gabriele Zimmer                   FrauSuchtZukunft, Verein zur Hilfe suchtmittelabhängiger Frauen e.V., tiebrA - Berufliche Integration 

Robert Ulmer Gehorchen macht krank – Erwerbslose in der Gesundheitsfalle  

J. Lempert-Horstkotte, H. Post, M. Seidel 
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Teilhabe und Empowerment d urch Selbsthilfe/Betrof fenenansatz

Hansruedi Ambühl „Messies“ – Zur Unordnung gezwungen? 

Ines Göbel Die Bedeutung der Selbsthilfearbeit bei Wildwasser 

Brigitte Hauschild Selbsthilfe in Nicaragua 

Chantal Hugo Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz – Ein Gesundheitsrisiko für Frauen 

Rainer Rehberger Psychodynamik und Behandlung bei Menschen mit Zwangserfahrungen und  
  Zwangserlebnissen wie beim Messiesyndrom. 

 

Teilhabe und Empowerment fördern von Menschen, die mit HIV/Aids Leben 

Cornelius Oepen Teilhabe der betroffenen Zielgruppen als Voraussetzung für effektive Interventionen 

Katja Roll Der Globale Fonds – ein Modell für Partizipation und Teilhabe? 

 

Teilhabe und Empowerment fördern von Patientinnen und Patienten  

Klaus Balke Maßnahmen zur Patientenorientierung in der Kassenärztlichen Bundesvereinigung 

Marie-Luise Dierks / Gabriele Seidel             Empowerment durch Bildungsmaßnahmen im Gesundheitswesen – das Beispiel der  
  Patientenuniversität an der Medizinischen Hochschule Hannover 

Monika Hey Workshop: Patienten- Empowerment – ein zentrales Public Health Thema 

Rüdiger Meierjürgen M.O.B.I.L.I.S. – Ein interdisziplinäres Programm zur Schulung adipöser Erwachsener – 
  Implementation und Ergebnisse 

Maria Riedel Partizipative Entscheidungsfindung (PEF) mit chronischen Schmerzpatienten 

Stephan Schikorra Bedürfnislage sozial Benachteiligter zum Versorgungsmanagement 

Claudia Spies Der Patient als Partner – Erfahrungsbeispiele aus der Notfallmedizin und bei operativen Eingriffen 

Wolfgang Stark Empowerment und Patientinnen 

Judith Storf  Kritische Auseinandersetzung mit der Förderung von Empowerment durch Gesetzgebung und  
  Gesundheitspolitik  
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Strategien der Gesundheitsförderung - Gesundheitsziele gegen Armut 

Rainer Hess Der Kooperationsverbund gesundheitsziele.de:Neue Strukturen – neue Herausforderungen 

Gabriele Klärs Zur Entwicklung und Umsetzung von nationalen Gesundheitszielen 

Angelika May Die nationalen Gesundheitsziele müssen erweitert werden um Frauengesundheitsziele 

Andreas Mielck / Thomas Altgeld /  
Veronika Reisig / Susanne Kümpers /  
Ken Judge (Zusammenfassung)  Quantitative Zielvorgaben zur Verringerung der gesundheitlichen Ungleichheit. Erfahrungen aus  
   England und Umsetzungsmöglichkeiten in Deutschland 

Veronika Reisig / Wolfgang H. Caselmann /  Gesundheitsziele in Bayern – aktueller Stand der Umsetzung 

Annette C. Seibt / Alexandra Jahr                Interaktion zwischen sozialem Gradienten und Gender in der Diabetes mellitus Typ 1 -Versorgung 
 

 

Strategien der Gesundheitsförderung - Daten für Taten 

Hartmut Bömermann Kommunalstatistischer Datenpool des Amtes für Statistik Berlin-Brandenburg 

Jeffrey Butler Gesundheitsberichterstattung (GBE) als Basis für Gesundheitspolitik im Bezirk Mitte von Berlin 

Alfons Hollederer / Kai Michelsen                  Gesundheitsberichterstattung und Politikberatung. Erste Ergebnisse im EU -Projekt „Policy Impact  
Helmut Brand                                            Assessments of Public Health Reporting” (PIA PHR) 

Uwe Imme / Sylke Sallmon Das integrierte Gesundheits- und Sozialinformationssystem Berlin  

Silke Mardorf Online und kostenlos – das Informationssystem der Gesundheitsberichterstattung des Bundes 

Annete C. Seibt / Christiane Deneke             Kooperationen für das Kindeswohl zwischen Zwang und Freiwilligkeit der beteiligten Institutionen-  
   Evaluationsstudie eines Modellprojekts 

Günter Tempel Daten für Taten: Was folgt aus der Gesundheitsberichterstattung aus Sicht der Berichterstatter? 

Thomas Ziese Aufbau einer EU-Gesundheitsberichterstattung 

 

 

Uta Nennstiel-Ratzel / Manfred Wildner
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Strategien der Gesundheitsförderung - Qualitäten  der Gesundheitsförderung 

Christiane Börühan Erfahrungen aus dem Projekt HIPPY (Home Instruction for parents of Preschool Youngsters) 

Joachim König Selbstevaluation als Methode der Qualitätsentwicklung in der psychosozialen Praxis 

Helene L. Luig-Arlt Von guten Beispielen zu guter Praxis? Good Practice als Element der Qualitätsentwicklung in der 
   Gesundheitsförderung 

Janet Thiemann / Meinrad Armbruster ELTERN-AG: Das Empowermentprogramm für mehr Elternkompetenz für Problemfamilien 

 

 

Strategien der Gesundheitsförderung - Neues aus der Präventionsforschung 

Gesine Bär   Beteiligung hat viele Gesichter. Teilhabe an der gesundheitsfö rdernden Stadtteilentwicklung  
  organisieren und Gesundheitsförderung"  ermöglichen. Erfahrungen aus dem Projekt   
  "Mehr als gewohnt. Stadtteile machen sich stark für Gesundheitsförderung“ 

Christina Krause Ich bin Ich – Wir sind Wir 

Rüdiger-Felix Lorenz  Was können wir noch tun? - Tanzen wir auf dem Seil über dem Abgrund oder leben  
wir in der  Sicherheit der sozialen Eingebundenheit? 

Michael Wright / Martina Block /                  Stufen der Partizipation in der Gesundheitsförderung 

 

 

Strategien der Gesundheitsförderung - Gesundheitspolitik 

Christine Riesner Qualität und Transparenz in der Pflegeversicherung - Wege zur Stärkung der Nutzerposition 

 

 

Strategien der Gesundheitsförderung – European Perspektives in Tackling Health Inequalities 

Ina Wlodasch Eat healthy with joy 

 

Hella von Unger
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Strategien der Gesundheitsförderung - Gender Mainstreaming 

Gisela Bill  Gesundheitsförderung geschlechtersensibel praktizieren: Erfahrungen aus dem Projekt 
  „Gesundheit jetzt - in sozialen Brennpunkten“ 

Monika Fränznick  Arbeitslosigkeit: Ansatzpunkte einer frauenspezifischen Gesundheitsförderung Perspektiven 

Hildegard Hellbernd Elternbriefe – Stärkung elterlicher Kompetenz 

Petra Rücker Adipositas bei Kindern: Welche Probleme haben Familien? Welche Unterstützung brauchen sie? 

 
 

Strategien der Gesundheitsförderung - Suchtprävention - Geht uns alle an.  Gemeinsam handeln jetzt 

 
Senem Sahin Suchtprävention - geht uns alle an! Gemeinsam handeln jetzt! 

Hans-Ludwig Spohr Kinder aus suchtbelasteten Familien: Alkohol in der Schwangerschaft - Langzeitfolgen für dasKind 

Tilmann Holzer Neue Formen jugendlichen Alkoholkonsums 

Nicolas Schönfeld / S. Stamm-Balderjahn /   Schüler in der Klinik 

Fabian Mauderer / Alexander Blum              Filmdokumentation „Was ist Heimat?“ – SchOK e.V. 

Diana Grothe Szene zeigen. Jugendliche produzieren Präventionsmaterial 

Thilo Grüning Tabakindustrie und Ärzte 

Anke Martiny Lobbyismus der Tabakindustrie  

Exkursion 

Andreas Pitz Kunst trotz(t) Armut  

H. Kaufmann, G. Barz, A. Jagota
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Moderierte Posterpräsentation 

Jürgen Bödecker Veränderungen in der Tafelkundschaft nach Hartz IV 

Andreas Böhm / Karin Lüdecke                    Dick und dünn – Gewichtsentwicklung bei Kindern im Land Brandenburg seit Mitte  
  der 1990er Jahre ältere Menschen 

Anke Follmann / Michael Schwarzenau         Finanzierungskonzept zur medizinischen Versorgung wohnungsloser Menschen in Nordrhein-Westfalen 

Christopher Kieck / A. C. Seibt / C. Böhm     Evaluation von Selbstbehauptungskursen zur Gewaltprävention an Hamburger Grundschulen 

Diana Sahrai Projekt BEEP: Bielefelder Evaluation von Elternedukationsprogrammen in den Settings Kita, Schule 

Anita Zimmermann / Gerhard Trabert          Soziale Gesundheitsberatung und Betreuung innerhalb der Wohnungslosenhilfe 

Stefanie Wobbe Beweggründe und Hindernisse von Erwerbslosen für eine Teilnahme an gesundheitsfördernden  

  

Angeboten in Hamburg – Eine empirische Untersuchung 

Erika Zoike Krankheitsgeschehen bei ausländischen Beschäftigten -  Ergebnisse aus Kassendaten und Kommune 

 
 

Schlusswort 

Stefan Pospiech Schlusswort zum 13. Kongress Armut und Gesundheit 

 

Resolution / Pressemitteilungen 

Plenum des 13. Kongresses Resolution zum Präventionsgesetz vom 13. Kongress Armut und Gesundheit 

Gesundheit Berlin Pressematerial 13. Kongress Armut und Gesundheit 

 

Der Kongress in Bildern 

Anja Weber  Fotogalerie 13. Kongress Armut und Gesundheit 

 

Informationen zu den Autor/innen / Vitae aus Tagunsmappe
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Satellitenveranstaltung "Mehr Gesundheit für alle: Gemeinsam gesunde Lebenswelten gestalten" 
 

Eröffnung  

Elisabeth Pott Erfolgreiche Kooperation in der Gesundheitsförderung bei sozial Benachteiligten 

Alf Trojan Voraussetzungen und Bestandteile integrierter Handlungskonzepte 

 
 

 
AG I: Die ersten Schritte 

Andreas Mielck                                          Inanspruchnahme präventiver/kurativer Leistungen durch Kinder und Jugendliche 

Helmut Szepansky / Gabriele Biehl  Kinder- und FamilienZentrum Barmbek-Süd / Hamburg 

 

AG II: Kooperation für das Setting Kita 

Birgit Appenrodt Gesundheitspotenziale in Kindertagesstätten durch Kooperation stärken 

Stefanie Kasper  Gesundheit in Kooperation fördern 

 

AG III: Kooperation für das Setting Schule 

Christine Altenstein Das Netzwerk Lehrergesundheit Mecklenburg-Vorpommern 
Kooperationsansätze in einer ländlichen Region 

Thomas Altgeld Gemeinsam für eine gesundheitsfördernde Schule aktiv werden  

Annette Spieler Partner für Gesundheitsförderung aktivieren 

  

Arbeitsgruppen

Fortsetzung AG IV, AG V und weitere Inhalte
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AG IV: Kooperation für Gesundheitsförderung bei Arbeitslosen  

Carlchristian von Braunmühl Gesundheitsförderung für Arbeitslose am Beispiel des Modellprojekts AmigA 

Wolf Kirschner Evaluation von Projekten zur Gesundheitsförderung bei Arbeitslosen 

Monique Faryn-Wewel / Julia Roesler JobFit -  Vernetzung von Arbeitsmarktförderung und Gesundheitsförderung 

 

 

AG V: Kooperation im Setting Stadtteil 

Gesine Bär Gesundheitsfördernde Stadtteilentwicklung - Zwischenbilanz aus  
dem Forschungsprojekt „Mehr als gewohnt.“ 

Holger Russ / Sabine Pfeifer Gesundheit erleben in Duisburg-Neumühl! Chancen, Möglichkeiten und  
Grenzen in der Zusammenarbeit mit städtischen Partnern 

Martina Schmiedhofer Kooperation für gesunde Stadtteile fördern 

 

Informationen zu den Autor/innen / Tagungsmappe mit Vitae 

 

Preisträger/innen „BKK-Preis: Auszeichnung für vorbildliche Gesundheitsförderung“ 

 

Fotogalerie von der Satellitenveranstaltung und der Preisverleihung 




